
 
 

 
 
 

 

 

Charlotte Schmitz: Balat 
Emerging Berlin  

 
 Laufzeit:     12. Nov 2025 – 19. Jan 2026  
Opening:     11. Nov 2025 19:00 Uhr 

 

Der Istanbuler Stadtteil Balat besitzt mit seinen engen Gassen und den pastellfarben gestrichenen 

Holzhäusern ein ganz eigenes Flair. Einst Zentrum der jüdischen Gemeinde, lebten hier später vor 

allem Türken, Armenier und Griechen. Ab der Mitte des 20. Jahrhunderts kamen kurdische 

Familien, Roma-Gemeinschaften und viele andere im Zuge innerer Migration nach Balat und 

bereicherten die kulturelle Vielfalt. Doch in den letzten Jahrzehnten hat die Gentrifizierung das 

historische Viertel tiefgreifend verändert. Historische Häuser wurden für den Tourismus frisch 

gestrichen, Ladengeschäfte säumen die Hauptstraßen. Die Mieten stiegen rasant, langjährige 

Bewohner*innen wurden verdrängt.  
 
Mit der Ausstellung Balat, die vom 11. November 2025 bis zum 19. Januar 2026 bei Fotografiska 
Berlin zu sehen ist, lädt die Fotografin Charlotte Schmitz Besucher*innen ein, in das Leben dieses 
Viertels einzutauchen. 
 
Schmitz war 24 Jahre alt, als sie 2012 erstmals nach Istanbul reiste. Sie lebte damals in Berlin, viele 

ihrer Nachbar*innen stammten aus der Türkei. Damals ahnte sie noch nicht, dass aus diesem 

Aufenthalt eine lebenslange Verbindung entstehen würde. Sie verliebte sich in Balat – und begann 

zu fotografieren. Eine flüchtige Begegnung in einem Café stellte dabei entscheidende Weichen: Ein 

Vater, der einst in Berlin Gastarbeiter war, zeigte Schmitz Fotos seiner Töchter, lud sie in sein Haus 

ein. Sie und die Familie waren sich auf Anhieb sympathisch. 

 
"In diesem Sommer war es wahnsinnig heiß. Das Einzige, was man machen konnte, war durch 

Balats Straßen zu streifen, immer wieder im Schatten zu sitzen und Tee zu trinken. Wenn ich ihn 

nicht im Café getroffen hätte, wäre das alles überhaupt passiert? Ich denke nicht." Charlotte Schmitz 

 
Ein halbes Jahr später kehrte sie zurück, mit ausgedruckten Bildern im Gepäck. Der Beginn dieses 

Langzeitprojekts, und vieler Freundschaften die im Mittelpunkt der Arbeit von Charlotte Schmitz 



 
 

 
 
 

 

stehen. Über ein Jahrzehnt lang nahm sie ihre Kamera mit, wenn sie ihre Freund*innen in der Stadt 

besuchte. Den Alltag dokumentierte sie dabei ebenso wie Hochzeiten und andere Festlichkeiten.  

 

 

 

 

Die rund 50 Bilder der Ausstellung zeigen Neugeborene, Kinder, die zu Teenagern werden, 
Erwachsene, die altern, und ein Leben, das trotz der vielen Veränderungen in Balat von Freude, 
Fürsorge und Nähe durchdrungen ist. Schmitz’ Fotografien sind dabei keine Dokumentation des 
Verschwindens oder der Gentrifizierung, sondern eine Chronik gelebter Gemeinschaft. 

 

www.berlin.fotografiska.com 

 

 

ÜBER DIE KÜNSTLERIN  

 

Charlotte Schmitz (geb. 1988) studierte Fotojournalismus und Dokumentarfotografie in Hannover. 

In ihrer künstlerischen Praxis arbeitet sie mit partizipativen Methoden, einem starken persönlichen 

Ansatz und Langzeitbeobachtungen. Die Bilder beschäftigen sich mit Themen wie Erinnerung, 

Intimität und kollektiver Transformation und wurden in Medien wie der Washington Post, National 

Geographic und dem Spiegel veröffentlicht. Für ihr Buch „La Puente“ wurde sie 2019 als erste 

Fotografin mit dem FotoEvidence W Award ausgezeichnet. Schmitz lebt und arbeitet heute an der 

Flensburger Förde. 

 

CREDITS 

Die Ausstellung wurde von Marie-Luise Mayer, Exhibitions Manager bei Fotografiska Berlin, in 
Zusammenarbeit mit der Kuratorin Ilgın Deniz Akseloğlu und der Künstlerin kuratiert, in 
Partnerschaft mit IFA Berlin und in freundlicher Kooperation mit unserem Fotografie-Druckpartner 
WhiteWall produziert. 
 

 

OPENING  



 
 

 
 
 

 

Am Dienstag, den 11. Nov 2025, um 19:00 Uhr eröffnen wir die Ausstellung von Balat von Charlotte 

Schmitz. Du bist herzlich eingeladen, an dem exklusiven Opening mit Künstler:innengespräch und 

Ausstellungsrundgang teilzunehmen.    

Bitte bestätige deine Teilnahme unter: selina.bauer@fotografiska.com 

 

 

ÜBER EMERGING BERLIN       

Berlin ist eine Stadt voller Geschichten, Geschichte und Wandel. Um die lokale Künstler*innen-

Community zu stärken und neue Seiten von Berlin zu entdecken, hat Fotografiska ein 

Talentprogramm ins Leben gerufen – Emerging Berlin – das Fotograf*innen einen Ort bietet, an 

dem sie früh in ihrer Karriere ausstellen können. Nach einer öffentlichen Ausschreibungen werden 

jährlich sechs Künstler*innen in der Graffiti Hall des Fotografiska gezeigt. Die ausgewählten 

Künstler*innen bekommen eine Solo-Ausstellung, Mentor*innen, Presse- und Medienkontakte und 

die Möglichkeit zu direktem, professionellem Austausch mit Expert*innen aus der Branche. Das 

Programm umfasst außerdem Workshops und öffentliche Portfolio-Reviews, um lokale Talente 

noch stärker zu fördern. Emerging Berlin ist ein Programm, das neue Stimmen aus Berlin 

wahrnimmt, unterstützt und präsentiert. 

 

 

ÜBER FOTOGRAFISKA 

 

Fotografiska ist das Museum für zeitgenössische Fotografie, Kunst und Kultur. Mit Standorten in 

Stockholm, Berlin, Tallinn und Shanghai stellt Fotografiska weltbekannte Künstler*innen und 

lokale, aufstrebende Talente aus. Die Ausstellungen wechseln fast jeden Monat, um immer wieder 

neue Perspektiven zu schaffen. Von Restaurant und Bar bis hin zu Parties und Gesprächen bietet 

das Museum ein soziales und kulturelles Erlebnis – täglich von 10:00 bis 23:00 Uhr geöffnet. 

 

 

 

 

 

ÜBER IFA BERLIN 

 

mailto:selina.bauer@fotografiska.com


 
 

 
 
 

 

IFA Berlin ist das weltweit größte Event für Home und Consumer Tech, und findet jedes Jahr im 
September in Berlin statt. Von internationalen Marken über visionären Start-ups bis hin zu 
Branchenexperten und Technikfans – auf der IFA gestalten sie gemeinsam die Zukunft der 
Technologie. Hier entstehen Ideen, die die Welt von morgen verändern. 

 

 

 

ÜBER WHITEWALL  

 

Fotografie in Perfektion. Seit über 15 Jahren vertrauen Künstler*innen und anspruchsvolle 

Fotograf*innen weltweit auf das Fotolabor von WhiteWall. WhiteWall vereint traditionelle 

Entwicklungsverfahren mit den neuesten Technologien, um unübertroffene Qualität zu schaffen. 

Als "Das beste Fotolabor weltweit" vom TIPA World Award offiziell anerkannt, verkörpert 

WhiteWall reine Leidenschaft in jedem Druck. www.whitewall.de     
 
 

 

 

Fotografiska Berlin   

Oranienburger Str. 54   

10117 Berlin  

 

INSTAGRAM   

#EmergingBerlin 

@fotografiska.berlin 

 

 

PRESSE 

Selina Bauer (she/her)   

PR & Communications 

+49 (0)171 44 22 121  

selina.bauer@fotografiska.com 
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